
GE/OFFICE Liegenschaften

Interdisziplinäres Arbeiten: Daten aus dem 
System GE/OFFICE Grunderwerb können di-
rekt an die Liegenschaftsverwaltung überge-
ben werden.

Anbindung an den Grunderwerb
Aus der  Verwendung einer zentralen Daten-
bank ergeben sich viele Vorteile, z. B. eine 
ideale Synchronisation der Daten und die  Ver-
meidung von Daten-Dubletten. 

Zentrale Datenhaltung

ArcGIS Runtime oder GE-Viewer sind in GE/
OFFICE Liegenschaften voll integriert und 
über eine bidirektionale Schnittstelle mit GE/
OFFICE Liegenschaften verbunden, so dass 
bei Änderungen im Kartenfenster auch die 
Darstellung des Sachdatenfensters ange-
passt wird und umgekehrt.

Integrierte GIS-Anbindung
Das Programm bietet Werkzeuge zur automa-
tischen Fortführung des Bestands beim ALKIS-
Import und sichert so stets die Aktualität des 
Bestands.

ALKIS-Import
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	 Grundbuchdatenmanagement leicht gemacht
§	Flurstücke:  Verwaltung von Flurstücken mit allen Stammdaten und Vermögens­

werten, Nutzungsartenteilflächen, Vermögensgruppen, Projekten 
§	Grundbücher:  Verwaltung von Grundbüchern mit allen Stammdaten, Flur­

stücken zum Grundbuch und Eigentümern zum Grundbuch
§	Fortführungsnachweise:  Verwaltung von Fortführungsnachweisen (Zerlegung, 

Verschmelzung, Löschung und Eintragung) mit Stammdaten und verknüpften 
Flurstücken. Visualisierung der Flurstückshistorie
§	Massendaten Flurstück: Es besteht die Möglichkeit, verschiedene Eigenschaften 

von Flurstücken gleichzeitig anzupassen.
§	Dokumente: Entbehrlichkeitsprüfung, Laufzettel, Brief, zweite Unterschrift, Kurz-

brief. Weitere Vorlagen, einschließlich anwenderspezifischer Layouts, können ver- 
wendet werden.

	 Ohne Datenbrüche auf andere Formate zugreifen
§	OKSTRA: Schnittstelle zur Gewährleistung der Konformität mit dem Objekt­

katalog für das Straßen- und Verkehrswesen, z. B. bei der Datenübergabe im 
Rahmen von Umstufungen.
§	ALKIS-NAS: ALKIS-NAS wird unterstützt.  Auch hier kann ein Datenbestand 

durch regelmäßigen Import fortgeführt und aktualisiert werden. 
§	DEGES: Übernahme von Liegenschaftsdaten, die von der DEGES erstellt 

wurden.     
§	GE/OFFICE Grunderwerb: Durch das systemübergreifende Zusammenspiel von 

GE/OFFICE Grunderwerb und GE/OFFICE Liegenschaften ist eine zeitlich flexible 
Übergabe von Flurstücken zwischen beiden Bereichen möglich.
§	Gemarkungen, Regionaldaten, Bankleitzahlen und Nutzungsarten:  

Für den Import der Basiskataloge stehen verschiedene Import-Assistenten zur 
Verfügung.  Anpassungen an andere Formate sind nach  Absprache möglich.

Datenimport

Verwaltung aller Grundbuchdaten   

GIS-Integration 
	 Arbeiten mit einem GIS der neuesten Generation
§	Integration ArcGIS Runtime oder GE-Viewer: ArcGIS Runtime und der 

GE-Viewer wurden als andockbare Fenster in die Liegenschaftsverwaltung 
integriert. Damit lassen sich alle Aufgaben mit nur einem System bewältigen! 
Zur besseren Übersicht kann an einem Zwei- Bildschirm-Arbeitsplatz das GIS-
Fenster auf den zweiten Monitor verschoben werden. Die entsprechenden 
Webservices können hinzugeladen werden. Hinweis: ArcGIS Runtime ist im 
Lieferumfang enthalten.
§	Bidirektionale Kommunikation: Die Liegenschaftsverwaltung und das 

GIS sind unmittelbar miteinander verknüpft. Selektiert der Anwender in der 
Liegenschaftsverwaltung ein Flurstück, wird im GIS direkt das entsprechende 
Flurstück angezeigt. Umgekehrt reagiert die Liegenschaftsverwaltung auf die 
Auswahl im GIS. Dieser Mechanismus greift in der gesamten Liegenschaftsver­
waltung.
§	Layerverwaltung: Die Sichtbarkeit der einzelnen Layer kann bequem über  

die Layerverwaltung der Liegenschaftsverwaltung gesteuert werden.
§	Thematische Karten: Basierend auf einer Auswahlmenge von Flurstücken, 

Grundbüchern, Pachtdaten, Personen oder Gebührenbescheiden kann eine 
Thematische Karte erzeugt werden. Selbstverständlich kann dann auch der 
Bildschirmausschnitt geplottet werden. 
§	Selektionswerkzeuge: Innerhalb des GIS stehen verschiedene Selektions­

werkzeuge zur Verfügung: Rechteck-, Polygon- und Einfachauswahl.
§	Bestelllisten: Häufig stellt man bei der Arbeit im GIS fest, dass Flurstücke 

aus dem GIS in der Liegenschaftsverwaltung noch nicht vorhanden sind und 
bestellt werden müssen. Hier kann für die aktuell selektierten und nicht in 
der Liegenschaftsverwaltung verfügbaren Flurstücke eine Bestellliste erzeugt 
werden.
§	WM(T)S: Zugriffs- und Speichermöglichkeiten für WM(T)S-Dienste zur lageglei­

chen Darstellung digitaler Orthophotos, der aktuellen Flurstückssituation, des 
Straßennetzes sowie weiterer webbasierter Geodaten.
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Verwaltung von Pachtdaten 

Verwaltung von Personen und Behörden 
	 Übersichtliches Arbeiten
§	Personendaten:  Verwaltung aller Daten zu natürlichen oder juristischen  

Personen mit  Adresse,  Ansprechpartner, Öffnungszeiten und Bankverbindung
§	Dokumente: Kurzbrief, Brief mit einer oder zwei Unterschriften, Erstellung von 

Dokumentenvorlagen mit organisationseigenem Briefkopf und Textinhalten.

	 Alles auf einen Blick
§	Pachtdaten:  Verwaltung von Verpachtung und  Anpachtung, Flurstücke mit 

Pächter(n), Pächter mit Flurstück(en). Berücksichtigung der Grundbücher bei 
Erbbaurecht oder vermietetem Wohneigentum
§	Massendaten: Das Programm ermöglicht es, den ortsüblichen Pachtzins und  

das Datum der Marktgängigkeitsprüfung für viele Pachtdaten anzupassen.
§	Dokumente: Pachtvertrag, Pachtkündigung und Dauerbuchung 

Verwaltung von Gebührenbescheiden 
	 Erinnert rechtzeitig an wichtige Termine
§	Gebührendaten: Gebührenbescheidverwaltung mit Stammdaten, Prüfunter- 

stützung von Grundsteuerbescheiden, Zahlungsempfänger, verknüpften Flur­
stücken, Kostenarten und  Auszahlungsterminen
§	Aufgabenverwaltung:  Automatische Erinnerung an anstehende  Auszahlungs­

termine beim Start der Liegenschaftsverwaltung
§	Dokument: Widerspruch zum Grundsteuermessbescheid

Bauwerksverwaltung inklusive erneuerbarer Energien
	 Bauwerksverwaltung, die allen Ansprüchen gerecht wird
§	Bauwerksdaten:  Verwaltung von Bauwerken, Anlagen und Flächen (Brücken 

mit Teilbauwerken, Tunneln, Lärmschutzvorrichtungen, Photovoltaikanlagen 
und andere Anlagen für erneuerbare Energien) mit Stammdaten, verknüpften 
Flurstücken und Prüfstatus der Eignung von Flurstücken
§	Automatische Verknüpfung: Für die automatische Verknüpfung von Bauwer­

ken mit Flurstücken steht ein Werkzeug bereit, das die Zuordnung über das 
Knoten- und Kantenmodell des Straßennetzes vornimmt. 

	 Liefert im Handumdrehen alle relevanten Informationen 
§	Abfragenverwaltung: Import- und Exportmöglichkeiten für Datenbank­

abfragen, Verwaltung der Abfragen
§	Abfragenassistent:  Ausführen von Abfragen, Übergabe der Ergebnisse an den 

Suchen- und Filterbereich zur weiteren Bearbeitung,  Ausgabe nach Excel mit  
verschiedenen Vorlagen

	 Rechteprofile schnell & einfach definieren
§	Bewährte Technologie: Die Benutzer- und Rechteverwaltung baut auf der  

Active Directory-Technologie von Microsoft auf und bietet Single Sign-On. Hier­
durch muss sich der Benutzer nicht mehr gesondert an der Liegenschafts­
verwaltung anmelden.
§	Rechteverwaltung: Die Rechte der einzelnen Benutzer können nach  Aufgaben 

und  Amtszuteilung vergeben werden. Hierdurch ist eine feingranulare Rechte-
vergabe möglich.

Datenbank-Abfragen-Assistent 

Benutzer- und Rechteverwaltung
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